
All ge mei ne Ge schäfts be din gun gen ge gen über Un ter neh men

 

 1. Gel tungs be reich
(1) Die se All ge mei nen Ge schäfts be din gun gen gel ten für al le Ver trä ge der Fa.
H. Grö ger GmbH mit Un ter neh men (§ 14 BGB). 

(2) Un se re Be din gun gen gel ten auch für für spä te re Bes tel lun ge n und Wa ren-
be zü ge, auch dann, wenn im Ein zel nen un se re Leis tun gen in fol ge Dringlich-
keit schon zeit lich vor der schrift li chen Auf trags be stä ti gung er bracht wer den. 

(3) Ab wei chen de und/oder er gän zen de Ver ein ba run gen be dür fen der aus-
drück li chen Zu stim mung des Fa. H. Grö ger GmbH so wie der Schrift form. 

(4) Soll ten ein zel ne Be stim mun gen der nach fol gen den Ge schäfts be di nun gen
ganz oder teil wei se un wirk sam sein oder wer den, so wird die Gül tig keit der
üb ri gen Be di ngungen da durch nicht be rührt. Für die sen Fall ver pflich ten sich
die Part eien, an stel le der un wirk sa men Re ge lung ei ne wirk sa me Re ge lung zu
ver ein ba ren, die dem ver folg ten Zweck am nächs ten kommt. 

2. Ver trags schluss
Un se re An ge bote sind frei blei bend und un ver bind lich, stel len da mit le dig lich
ei ne Auf for de rung zur Ab ga be ei nes An ge bots dar. Ver trä ge komm en da her
erst durch un se rer schrift li che Auf trags be stä ti gung zu un se ren Geschäfts be-
din gun gen zu stan de. 

3. Ver hält nis zu All ge mei nen Ge schäfts be din gun gen des Kun den
All ge mei ne Ge schäfts be din gun gen der Kunden ha ben für un se re Ver trä ge
kei ne Gel tung, auch wenn wir Ih nen nicht aus drück lich wi der spre chen. 

4. An zu wen dendes Recht bei Aus lands be zug
Für Aus lands ge schäfte gilt das Recht der Bun des re pub lik Deutsch land und
zwar auch dann, wenn der Rechts streit im Aus land ge führt wird. 

5. Ver sand und Ge fah rü ber gang 
(1) Die Be för de rung der Wa re ab Lie fer werk, La ger oder Ent falls te lle zum Be-
stim mungs ort auf dem Land- oder Was ser wege ge schieht auf Ge fahr des
Käu fers, auch dann, wenn wir fracht frei ver kauft ha ben. Ver sand weg und
Trans port mit tel sind, wenn nichts an de res ver ein bart ist, un se rer Wahl un ter
Aus schluss je der Haf tung vor be halten. 

(2) Ver sand fer ti ges Ma te ri al muss so fort ab ge ru fen wer den, an dern falls sind
wir un ge ach tet un se rer sons ti gen An sprü che be rech tigt, es ent we der auf Kos-
ten und Ge fahr des Käu fers zu la gern und als ge lie fert zu be rech nen oder
vom Ver trag zu rück zu tre ten und den Auf trag un ter Aus schluss jed we der Er-
satz an sprü che zu strei chen. 

6. Ge wicht
Für die Be rech nung ist, 

a) das auf ei ner ge eich ten Waa ge auf dem Be triebs grund stück der Fa. Grö-
ger er mit tel te Ge wicht 
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oder 

b) das durch bahn amt li che Leer- und Voll ver wie gung auf dem Ab gangs bahn hof, bzw. durch ei-
ne amt li che Waa ge er mit tel te Ge wicht 

maß ge bend. Der Ort so wie die Art der Ver wie gung wird im Ein zel fall durch die Fa. Grö ger be-
stimmt. 

7. Hö he re Ge walt / Leis tungs stö run gen /Rücktritt 
(1) Er eig nis se Hö he rer Ge walt be rech ti gen uns, die Lie fe rung um die Dau er der Be hin de rung
und ei ner an ge mess enen An lauf zeit hi naus zu schie ben oder ganz oder we gen des noch nicht
er füll ten Teils des Ver trags zu rück zu tre ten, oh ne dass der Käu fer ir gend wel che Rech te hie raus
gel tend ma chen kann. 

(2) Der hö he ren Ge walt ste hen al le Um stän de gleich, die uns die Lie fe rung we sent lich er-
schwe ren oder un mög lich ma chen, ins be son de re Feu er, Ver kehrs sper re, Stö run gen des Be-
trie bes oder Trans por tes und zwar un ab hän gig da von, ob sie bei uns oder un se ren Vor lie fe ran-
ten auf tre ten, und po li ti sche Ver wicklungen gleich wel cher Art. Dies gilt nicht für Um stän de
bzw. Hindernisse die die Fa. Grö ger vor sätz lich oder grob fahr läs sig zu ver tre ten hat. 

8. Prei se 
Die von uns ge nann ten Prei se ver ste hen sich net to aus schließ lich Mehr wert steu er. Sol che be-
ru hen auf den zu die sem Zeit punkt gül ti gen Fracht ta ri fen. 

9. Zah lungs be din gun gen / Fäl lig keit / Ver zug / Rücktritt
(1) Un serer Rech nun gen sind ge mäß dem Ver merk im An ge bot und Rech nung zahl bar. An ge-
bo te ne Wech sel neh men wir nur auf Grund be son de rer Ver ein ba run gen un ter der Vo raus set-
zung zah lungs hal ber her ein, dass uns die Dis kon tie rung bei der Lan des zent ral bank mög lich ist.
Bei Zah lungs ver zug wer den Zin sen in Hö he des ge setz li chen Zins sat zes bzw. so weit uns ein
hö he rer Scha den ent steht in Hö he des je wei li gen Soll zins sat zes der Ban ken ber rechnet. 

(2) Nicht ein hal tung der Zah lungs be din gun gen oder nach Ab schluss uns be kannt wer dender
Ums tände, die die Kre dit wür dig keit des Käu fers he rab min dern, ha ben die so fo rtige Fäl lig keit al-
ler un se rer For de run gen zur Fol ge und be rech tig en uns un be scha det un se res Rechts, Ver-
zugs scha den zu ver lan gen, von al len lau fen den Ver trä gen zu rück zu tre ten oder Scha dens er satz
we gen Nicht er fül lung zu ver lan gen. 

10. Auf rech nung/ Zu rück be hal tungs recht
Ein Zu rück be hal tungs recht steht dem Kunden nur zu, so weit es auf dem sel ben Ver trags ver hält-
nis be ruht. Der Kun de kann nur mit Ge gen for de run gen auf rech nen, die ent we der un be strit ten
oder rechts kräf tig fest ge stellt sind. 
 

11. Män gel rü ge/ Haf tung/ Ver jäh rung 
(1) Män gel rü gen sind vom Kunden un ver züg lich nach Ein gang der Wa re am Bes tim mungs-
bahn hof, bzw. bei amt licher Ver wie gung oder Ver wie gung auf dem Be triebs grund stück der Fa.
Gröger un ver zü glich schrif tlich zu er he ben, an sons ten gilt die Wa re als ge neh migt. Dies gilt
nicht für Män gel wel che der Kun de kann te oder in ner halb der Rü ge frist er ken nen konn te (of fen-
sicht li che Män gel).

(2) Hat der Kun de die Wa re vor dem Ver sand be sich tigt und ab ge nom men, so sind Män gel rü-
gen aus ge schlos sen, so weit die Män gel be reits zum Zeit punkt der Be sich ti gung er kenn bar wa-
ren (of fensichtliche Män gel) oder der Kun de die Män gel kannte. 
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(3) Er kennen wir die Män gel rü ge als be rech tigt an, so kön nen wir nach un se rer Wahl ent we der
Er satz lie fern oder ei nen Ge ldaus gleich vor neh men. 

(4) Män gel rü gen be rüh ren nicht die Fäl lig keit des Zah lungs an spruchs der Fa. Grö ger GmbH,
es sei denn ih re Be rech ti gung sei durch uns schrift lich an er kannt oder sie sei rechts kräf tig fest-
ge stellt. 

(5) So weit sich nach ste hend nichts an de res er gibt, sind wei ter ge hen de An sprü che des Be stel-
lers - gleich aus wel chen Rechts grün den- aus ge schlos sen. 

Vor ste hen de Haf tungs be schrän kung gilt nicht, so weit die Scha den sur sach e auf Vor satz
oder gro ber Fahr läs sig keit be ruht oder ein Per so nen scha den vor liegt.  

(6) Die Ver jäh rung der An sprü che des Kun den be trägt ein Jahr ab Ab lie fe rung der Sa che. Die
Re ge lungen des § 438 I Nr. 2 und § 634a Nr. 2 BGB blei ben hier von un be rührt. 

12. Ei gen tums vor be halt
(1) Die ge lie fer te Wa re bleibt bis zur rest lo sen Be zah lung sämt li cher For de run gen un ser Ei gen-
tum. Bei lau fen der Rech nung gilt das vor be hal te ne Ei gen tum als Si che rung für un sere Sal do-
for de rung. 

(2) Wird die uns ge hö ren de Wa re vom Käu fer ver ar bei tet oder un ver ar bei tet vor Be zah lung un-
se rer For de rungen ver äu ßert, so tritt er hier durch bis zur völ li gen Til gung un se rer For de run gen
die ihm aus der Ver äu ße rung ent ste hen den For de run gen in Hö he des Rech nungs werts der un-
ter Vor be halt ge lie fer ten Wa re, ge gen sei nen Ab neh mer mit al len Ne ben rech ten an uns ab. 

(3) Wird die Wa re mit an de ren Wa ren ver mischt oder ver bun den, so steht uns das Mit ei gen tum
an der neu en Sa chein Hö he des Rech nungs werts der un ter Vor be halt ge lie fer ten Wa re zu. 

(4) Ei ne Ver pfän dung oder Si che rungs über eig nung un se rer Wa re an Drit te oder auch Ab tre-
tung der aus der Wei ter be hand lung der Wa re auf kom men den For de rung vor un se rer rest lo sen
Be frie di gung ist aus ge schlos sen. 

(5) Kommt der Ver käu fer sei nen Ver pflich tun gen nicht nach, so kön nen wir vom Ver trag zu-
rück tre ten und die Wa re he raus ver lan gen oder auf Ko sten des Kun den ab ho len.
Wir be hal ten uns das Recht vor, den Ver sand ganz oder teil wei se zeit wei li g zu sper ren. 

13. Er fül lungs ort und Ge richts stand
Er fül lungs ort für den Kun den und aus schließ li cher Ge richts stand ist nach Wahl der Fa. Grö ger
GmbH Bern burg, Crails heim oder Nörd lin gen. 

14. Be son de re Hin wei se
a) Alt pa pier: 
Er gän zend gel ten die Ge schäfts be din gu ngen des Groß- und Sor tier han dels mit Alt pa pier und
Pa pie rab fäl len, he raus ge ge ben vom Bun des ver band Pa pier rohs tof fe e.V., in der je wei ls gül ti-
gen Neu fas sung. 

b) Schrott: 
Hier gel ten er gän zend die han dels üb li chen Be din gun gen für die Lie fe rung von un le gier tem Ei-
sen und Stahl schrott, he raus ge ge ben vom Bun des ver band der Deut schen Schrott wirtschaft,
neus te gül ti ge Fas sung. 
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Das Ma te ri al muss frei von Hohl kör pern und ra dio ak ti ver Strah lung sein. 

c) Me tall: 
Es gel ten er gän zend die Ge schäfts be din gu ngen des Deut schen Me tall han dels, he raus ge ge ben
vom Ver ein Deut scher Me tall händ ler e.V., in neu ster, gül ti ger Fas sung. 

H. Grö ger GmbH




